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nalmannschaft bei Ihren Spielen zuzujubeln. 
Ein besonderer Dank an dieser Stelle noch 
einmal an Bianca Maier für die Organisation 
der Reise.
Nun freuen wir uns nach der Sommerpause 
auf die Eröffnung der neuen Kelter, welche 
wir gemeinsam mit dem 60-jährigen Jubiläum 
unseres Weinfestes feiern möchten. Dieses 
besondere Ereignis werden wir mit einem 
Festabend am Freitag, den 03.10.14 bege-
hen. Die Vorbereitungen hierzu laufen schon 
seit längerem. Lassen Sie sich überraschen, 
wir werden zeitnah Details zum Programm 
bekannt geben. Eines kann ich Ihnen aber 
versprechen: Ein Besuch lohnt sich auf alle 
Fälle. Am Samstagabend wird dann der 
Musikverein Strümpfelbach die Kelter in ge-
wohnter Manier mit Ihrer Unterhaltungs- und 
Stimmungsmusik zum Beben bringen. Sonn-
tags wird zuerst unsere Jugendkapelle spie-
len, danach folgen die Musikvereine Gos-
bach und Neidlingen, die den Nachmittag 
umrahmen werden. Abends spielt traditionell 
ihr Musikverein Kohlberg zum Ausklang. Mon-
tags steht dann der Seniorennachmittag auf 
dem Programm. Musikalisch umrahmt wird 
der Nachmittag von den Autmut-Musikanten. 
Zum Festausklang spielt wie gewohnt der Mu-
sikverein Neuffen. Freuen Sie sich jetzt schon 
auf schöne und ereignisreiche Tage beim 60. 
Weinfest. Ich möchte mich an dieser Stelle 
schon bei allen Organisatoren, Helfern und 
Helferinnen bedanken. Ohne deren Unterstüt-
zung wären 4 Tage Weinfest nicht durchführ-
bar.

Ihnen allen wünsche ich nun einen schönen 
Sommer und freue mich darauf Sie bei einer 
unserer nächsten Auftritte begrüßen zu dür-
fen.

Ihr 
Frank Kretzschmar
Vorstand Finanzen

Liebe Ehrenmitglieder, liebe Mitglieder und  
Freunde des Musikvereins Kohlberg

Die Musiker der aktiven Kapelle befinden sich 
schon in den verdienten Sommerferien. Dies 
gibt mir die Gelegenheit Sie über die Ge-
schehnisse der letzten Monate zu informieren 
und einen Ausblick auf einen ereignisreichen 
Herbst zu geben.
Beginnen möchte ich mit unserer letzten 
Hauptversammlung im März 2014. Neben 
kleineren Satzungsänderungen standen in 
diesem Jahr die Personen Martin Rubitzko 
(geschäftsführender Vorstand), Bernd Treß 
(Öffentlichkeitsarbeit), Regine Principe (Schrift-
führerin), Dietmar Schaich (Instrumentenwart) 
und Heinz Euchner (Kassenprüfer) zur Wie-
derwahl.  Alle haben sich wieder  bereit er-
klärt, für eine weitere Amtszeit im Ausschuss 
tätig zu sein. Dafür bin ich allen dankbar und 
freue mich auf eine weiter gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit.
Musikalisch können wir bereits bis jetzt auf 
mehrere Auftritte zurückblicken. Neben dem 
Straßenfest in Neidlingen und dem Kirchen-
fest in Kohlberg standen noch das MVH Fest 
in Beuren sowie ein Frühschoppen in Ohm-
den auf dem Programm.

Ein besonderes Highlight war sicherlich der 
Musikerausflug ins Ruhrgebiet vom 19.- 22. 
Juni. Am frühen Donnerstagmorgen ging es 
von Kohlberg direkt noch Bochum, wo wir 
nach einer Stadtführung abends noch gemein-
sam das Musical Starlight Express besuchten. 
Am nächsten Tag stand dann die Besichti-
gung des Gasometers in Oberhausen sowie 
eine Hafenrundfahrt in Duisburg auf dem 
Programm. Samstags folgte die Besichtigung 
des UNESCO Weltkulturerbe Zollverein in Es-
sen - das damals größte Steinkohlebergwerk 
der Welt. Vor der Rückfahrt noch  Kohlberg 
besuchten wir noch das Bergbaumuseum in 
Bochum. Wie gewohnt blieben auch in die-
sem Jahr die Instrumente zu Hause, sodass 
ausreichend Zeit blieb die Kameradschaft 
zu pflegen und gemeinsam unserer Natio-



Auch in diesem Jahr findet wieder ein Som-
merabschluss der gesamten Kohlberger Jugend 
am 26. Juli statt. Hier werden wir gemeinsam 
einen Spielenachmittag mit anschließendem 
Grillen verbringen. Zwei Tage später, am 
28. Juli findet dann der Sommerabschluss der 
Jugendkapelle Kohlberg / Neuffen statt, bei 
dem eine Geocaching Tour durch Neuffen 
auf dem Programm steht.

Nach den Sommerferien steht mit dem Wein-
fest in Kohlberg schon wieder der erste Auftritt 
auf dem Plan der Jugendlichen. 
Ebenso wie das Jugend MVH-Fest, welches 
dieses Jahr am 2. November in Kohlberg 
stattfinden wird. Hierzu laden wir bereits 
jetzt alle herzlich ein, um einen kurzweiligen 
Nachmittag voller Musik in der Jusihalle zu 
verbringen!

Wir wünschen Ihnen und Euch eine schöne, 
erholsame Sommerzeit!!

Ihre Jugendleiter
Florian Dehn und Patricia Schmitz

Musikverein Kohlberg

Jugend
Liebe Mitglieder und Freunde des Musikver-
eins Kohlberg,

zunächst einmal möchten wir noch einmal 
ganz herzlich unseren Neuzugang Nadine 
Gall begrüßen, die nun bereits seit einigen 
Monaten das Saxophon erlernt.
So musikalisch, wie das letzte Jahr mit den 
beiden Weihnachtsfeiern in Kohlberg und 
Neuffen endete begann dieses Jahr mit einem 
Vorspiel in Kooperation mit der Musikschule 
Neuffen in der Satdthalle.
Am 11. Mai fand dann das Frühjahrskonzert 
in Neuffen statt. Bei diesem konnte die Jugend-
kapelle Kohlberg/Neuffen wieder einmal ihr 
Können durch peppige Soloeinlagen der ein-
zelnen Instrumente unter Beweis stellen.
Wenig später am 31. Mai fand eine Instru-
mentenvorstellung im Proberaum des Musik-
vereins Kohlberg statt, bei der alle Instrumente 
vorgestellt wurden, die der Musikverein zu 
bieten hat. Unter Anleitung einiger aktiver Mu-
siker konnten diese einmal selbst ausprobiert 
werden.
Beim diesjährigen Kirschenfest Anfang Juli 
in Kohlberg sorgte die Jugendkapelle Kohl-
berg/Neuffen für eine gelungene Eröffnung 
des 2-Tägigen Festes in der Ortsmitte.



wir aber unsere Jugendarbeit wieder auf eige-
ne Beine stellen und zwar in Kohlberg. Die 
Jugendlichen verlieren sonst früher oder spä-ter 
die Bindung zum Mutterverein Kohlberg und 
es wird ein fürchterliches Ringen um die spä-
teren MusikerInnen geben. Deshalb sollten wir 
uns alle gemeinsam intensiver für die Jugend-
werbung und Ausbildung vor Ort in Kohlberg 
einsetzen.
Viele Vereine konnten ihre Nachwuchspro-
bleme teilweise über das Projekt �Bläserklasse� 
lösen. Die Bläserklasse ist eine Unterrichtsform, 
in der jede Schülerin und jeder Schüler oh-ne 
Vorkenntnisse ein Orchesterblasinstrument sy-
stematisch erlernt und damit von Anfang an 
im �Orchester� musiziert. Zusätzlich erhalten 
die einzelnen Registergruppen Unterricht von 
einem Fachlehrer. Dieses Orchester bleibt für 
2 Jahre zusammen, ehe es dann in ein Vor-
stufen-, oder Jugendorchester überwechselt. 
Ich würde mir wünschen, dass auch wir diese 
Idee aufgreifen, um damit unsere Jugendka-
pelle wie Phoenix aus der Asche auferste-hen 
zu lassen.

Ihnen allen wünsche ich jetzt erst einmal schö-
ne sonnige Ferien und einen erholsamen Ur-
laub, damit wir danach ausgeruht die neuen 
Aufgaben in Angriff nehmen können. 

Ihr 

Peter Egl 

Liebe Musikerinnen und Musiker, liebe Freunde 
und Mitglieder des Musikvereins,

im ersten Quartal des Jahres konnten wir uns 
so entspannt wie noch nie um die Unterhal-
tungsmusik für die Sommersaison kümmern. Es 
war schon fast zu ruhig, wenn gleich es für 
den einen oder anderen jungen und älteren 
Musiker immer noch hilfreich war, die Stücke 
vor den ersten Auftritten noch einmal zu wie-
derholen. Auch einige neue Stücke, wie z.B. 
die Polka Kirschblütenzauber � passend für un-
ser Kohlberger Kirschblütenfest - konnten wir in 
unser neues Programm mit aufnehmen.
2015 werden wir wieder an einem Wer-
tungskonzert teilnehmen. Möglichkeiten dazu 
bieten sich uns in Nürtingen (18./19. April 
2015) oder beim Landesmusikfest in Karlsruhe 
(16./17. Mai 2015). Wenn wir nach den 
Sommerferien vollzählig und konzentriert in 
die Probephase einsteigen, haben wir ausrei-
chend Zeit, um ohne Stress diese Herausfor-
derung zu meistern. Deshalb möchte ich euch 
schon heute ganz herzlich bitten, an möglichst 
allen Proben teilzu-nehmen, auch wenn es 
vielleicht manchmal schwer fällt. Um eine aus-
gewogene Orchester-balance zu erreichen, 
werden wir sicherlich auf einige Gastspieler 
zurückgreifen müssen, wie wir es auch schon 
bei den vergangenen Jahreskonzerten ge-
macht haben. Langfristig muss es aber unser 
Ziel sein, diese �Raritäten� wie Oboe, Bass-
klarinette, Fagott und Baritonsaxophon aus 
den eigenen Reihen besetzen zu können.
Die Zusammenarbeit mit dem MV Neuffen 
bezüglich der Jugendausbildung ist kurzfristig 
eine gute Lösung. Mittel- bzw. langfristig sollten 


